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uerwndot in aue. durh den heim,

wi fro der kaifer def wal

umbe warf er daz fachf.

den half er ime abe fiuc.

daz houbit er uf hup.

er flachte iz an ain fper.

uf fin marli gefaz er.

er furt iz wider uf den hof.

da wart michel froude unt lof.

fi luten unt fungen.

uon allerflahte zungen.

lobeten fi got alfuf.

te dm laud s .

)eR kaifer gefaz an daz gericlite.

do ertailten im di fentphlichte.

daz riche fcolte werden gerainet.

fi beten fich felben uertailet.

alle di der untriwen gefelle waren,

unt fich für genehmen gaben,

di furflen fprachen alle bi ainem munde,

alte unt

CXX1L

(4600)

lunge.

owol du heiliger kaifer.

richte c^n armen waifen.

zu dir rufent di kint.

der uetere uerraten iint.

ßnef chunnef fcol nicht mere,

waclifen an der erde,

di gifel hiz er uz furen.


